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Damit Sie keine »bösen Überraschungen« erleben 

~ 

sprechen Sie in Ihren 
Versicherungsfragen mit 

Manfred Weber 
Hauptagentur 

~. ,',1 Provinzialstraße 92a 
1 , 6610 Lebach 
· ' Telefon (06881) 51983 

wintert 

IHR PARTNER FÜR LEBEN-UNFALL-HAFTPFLICHT-RENTEN­
SACH-KRAFTVERKEHR-RECHTSSCHUTZ-HAUSRAT-WOHN-

GEBÄUDE-BAUSPAREN-KRANKEN-VERSICHERUNGEN 
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Grußwort 

Vom 10. bis 12. Ju li 1987 werden die Freiwill igen Feuerwehren des Landkrei ­
ses Saarlouis bei dem Kreisfeuerwehrfest in Lebach ihre Leistungsfähigkeit 
darstellen. Ausrichter des Kreisfeuerwehrfestes ist in diesem Jahr die Freiwilli­
ge Feuerwehr Lebach, der ich hiermit meinen besten Dank für ihre Bemühun­
gen um das Gelingen des Festes ausspreche. 

Neben der Demonstration der Leistungsbereitschaft in der Öffentlichkeit er­
möglicht das Kreisfeuerwehrfest auch ein kameradschaftliches Treffen unse­
rer Feuerwehrleute zwischen den Übungen und Einsätzen. Die Viel seitigkeit 
der Einsätze und der damit verbundenen Gefahren verlangt heute Feuerwehr­
leute, die gut ausgebildet sind. Ich möchte mich besonders bei den Angehöri­
gen der Feuerwehren bedanken, die sich der Ausbildung junger Wehrleute 
widmen. Ausbildung sichert den Bestand der Freiwilligen Feuerwehren. 

Für ihre stete Hilfsbereitschaft danke ich allen Feuerwehrleuten des Landkrei ­
ses Saarlouis ganz herzlich. Als Schirmherr begrüße ich alle Gäste des Krei s­
feuerwehrfestes, wünsche mir einen harmonischen Verlauf der Festveransta l­
tungen und dem Ausrichter ein gutes Gelingen. 

Friede! Läpple 
Minister des Innern 
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Die SPD LEBACH beglückwünscht 
den Löschbezirk Lebach der 

freiwilligen Feuerwehr zu dem 
ehrenvollen Auftrag, den 

KREISFEUERWEHRTAG 1987 

auszurichten. Den Wehrmännern des 
Landkreises wünschen wir einen 

angenehmen Aufenthalt in Lebach 

Sozialdemokratische Partei 
Stadtverband Lebach 

Die Zukunft menschlicher gestalten 
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Grußworl 

Nach zweijähriger Pause treffen sich d ie Feuerwehrleute des Landkreises Saarlouis an diesem 
W ochenende wieder, um ihren traditionellen Kreisfeuerwehrtag zu begehen. Die Stadt Lebach 
und ihre Freiwilli ge Feuerwehr haben in diesem Jahrdie Ausrichtung dieses wohl größten Feuer­
wehrfestes im Landkreis Saarlouis übernommen. Für die darin zum Ausdruck kommende Berei t­
schaft, die Arbeit der Kreisfeuerwehren zu unterstützen, danke ich der Stadt Lebach und ihrem 
Bürgermeister ebenso herzlich, wie den Führungskräften und Helfern der Lebacher Wehr. 
Es ist guter Brauch bei dem im Dienst an der Allgemeinhei t ehrenamtlich tätigen Hilfsdiensten un­
seres Landkreises, sich in regelmäßigen Zeitabständen zu gemeinsamen Begegnungen zusam­
menzufinden. Sie halten dabei Rückschau auf Er~ignisse und Leistungen der verflossenen Zeit 
und demonstrieren zugleich vor den Augen der Offentlichkeit, mit welcher Einsatzberei tschaft 
und Schlagkraft sie ausgerüstet sind. In meiner Funktion als Aufsichtebehörde der Freiwilligen 
Feuerwehren im Landkreis Saarlouis begrüße ich es sehr, daß auch unsere Feuerwehrleute die­
se Tradition pflegen und dazu im zweijährigen Turnus Kreisfeuerwehrtage veranstalten. 
Den in diesen Tagen in Lebach weilenden Feuerwehrleuten und allen ihren Gästen aus Nah und 
Fern rufe ich ein herzliches W illkommen in unserem Landkreis zu. Zug leich nehme ich die Gele­
genheit wahr, allen Mitgliedern der Freiwilli gen Feuerwehren im Landkreis -insbesondere auch 
den vielen Helfern in den Jugendwehren-dafür zu danken, wie sie fast wie selbstverständl ich jah­
rein jahraus ih ren Dienst oft unter schwierigsten Bedingungen verrichten und dabei in vorbildl i­
cher Pfl ichterfü llung Tag und Nacht für Leben, Gesu nd heit und Eigentum unserer Kreisbewoh­
ner einstehen. Ich habe bereits bei anderer Gelegenheit darauf hingewiesen und möchte auch an 
dieser Stel le wieder hervo rheben, daß es dabei keinen UntE?.rschied macht, ob es sich bei dieser 
Dienst-ausübung um direkte Ernstfälle handelt, oder um Ubungseinsätze, mit denen sich die 
Wehrleute auf den Ernstfalleinsatz vorbereiten. Beides erfordert weitgehende persönl iche Ent­
sagung und Opferbere itschaft, eigene Interessen müssen hintanstehen. Die Wehrleute verdie­
nen deshalb unserer aller uneingeschrän kte Anerkennung. 
Dem Kreisfeuerweh rtag 1987 und seinen Veranstaltungen wünsche ich Erfolg und guten Ver­
lauf, den Mitgliedern unserer Erwachsenen- und Jugendwehren ein weiteres erfo lgreiches W ir­
ken zum Nutzen unserer Kreisbevölkerung. 

Dr. Winter 
Landrat des Landkre ises Saarlou is 
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Grußwort 

Zum d iesiährigen Krei sfeuerwehrfest der W ehren des Landkreises Saarlouis 
in Lebach begrüße ich alle Feuerwehrleute, alle Eh rengäste und Gäste recht 
herzlich. 
Für die Stadt Lebach ist es eine Freude und ei ne Ehre zugleich, daß sich in ih­
rem zweijährigen Turnus alle Feuerwehren des Landkreises Saarlouis diesmal 
hier zu ihrem großen Fest einfinden. In Lebach geschah dies zum letzten Mal im 
Jahre 1955. 

Auch in dieser Zeit haben alle Feuerwehrleu te viel zu unserer aller Schutz und 
Sicherheit beigetragen. So möchte ich es zu dieser Gelegenheit nicht versäu­
men, auf die uneigennützige Arbeit unserer vielen freiwilligen Feuerwehrleute 
hi nzuweisen, die viel Mühe und Zeitopfern, um -nicht selten sogar unter Einset­
zung ihres eigenen Lebens - uns vor Gefahren des Feuers und Katastrophen 
zu retten und zu schützen. 

Fü r diese oft schwere ehrenamtliche Arbeit dan ke ich allen Angehörigen der 
Feuerwehren unseres Kreises und wünsche Ihnen zum Verlauf dieses Festes 
in unserer Stadt einen angenehmen Aufenthalt. 

Nikolaus Jung 
Bürgermeister der Stadt Lebach 
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DIEFFENBACHER 
SAAR Maschinenfabrik 

Wir fertigen hydraulische Pressen 
und Preßanlagen 

für die Industriezweige: 

•Holz 
• Kunststoff 
•Gummi 
• Metall 

sowie in Lohnaufträgen 

Maschinenteile bis 80 to Stückgewicht 

Dieffenbacher 
Saar GmbH & Co. 

D - 661 O Lebach, Dillinger Str., Tel. (06881) 3791 
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Grußwort 
Die Feuerwehr Lebach ist stolz, in diesem Jahre der Ausrichter des Kreisfeuer­
wehrtages zu sein. Ihre Bereitschaft und ihr Gemeinschaftssinn, sich auch 
heute noch freiwillig und uneigennützig für den Dienst am Nächsten einzuset­
zen, dürfte die Garantie se in, daß diese drei Tage in Lebach für die gesamte Be­
völkerung zu einem Erlebnis werden. 

Aus diesem Grunde heiße ich alle Gäste aus dem Kreisgebiet und darüber hin­
aus, zu diesen Festtagen im Stadtteil Lebach herzl ich willkommen. 

Was wäre jedoch ein Feuerwehrfest, ohne an die Männer der Wehr zu denken, 
die nicht mehr unter uns weilen, aber noch heute für viele als Vorbild gelten und 
in guter Erinnerung sind. Stellvertretend für Viele, möchte ich vier Männer her­
ausstellen: Kallenborn Nikolaus, Graf Hermann (gen. der Lange), Kallenborn 
Matthias (gen. Pettersch Fritz) und Oldendorf Fritz. 

Die jetzigen Mitglieder der Wehr und ihre Führungskräfte haben den guten 
Geist der Kameradschaft und die Verantwortung zur Pflichterfüllung übernom­
men. Durch eine Vielzahl von Einsätzen und unzählige Stunden der Ausbildung 
haben sie gezeigt, daß sie für die Bevölkerung im Stadtteil Lebach und dem ge­
samten Stadtbereich Tag und Nacht zur Verfügung stehen. Dafür gebührt ih­
nen Dank und Anerkennung aus der gesamten Bevölkerung. Mit diesem Dank 
verbinde ich die herzliche Bitte nicht nachzulassen in der freiwilligen Einsatz­
bereitschaft für den Mitmenschen und die Jugend ebenfalls zu den gleichen 
!dealen heranzubilden, damit der Schutz unseres Landes immer durch die frei­
willigen Helfer gesichert bleibt. 

Dem Kreisfeuerwehrtag wünsche ich einen harmonischen Verlauf, den Gä­
sten sowie den teilnehmenden Wehren aus dem gesamten Kreisgebiet einen 
angenehmen Aufenthalt in der Stadt Lebach. 

Hans Schäfer 
Ortsvorsteher des Stadtteils Lebach 
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Grußworl 

Die freiwillige Feuerwehr der Stadt Lebach ist in diesem Jahr Ausrichter des 
Kreisfeuerwehrtages des Kreises Saarlouis, der vom 10.07.87 bis 12.07.87 
durchgeführt wird. 
Als Landesbrandinspekteur des Saarlandes beglückwünsche ich die Wehr 
von Lebach zu ihrem ehrenvollen Auftrag und entbiete allen Feuerwehrange­
hörigen und Festteilnehmern meine herzlichsten Grüße. 
Die Veranstaltungen anläßlich des Kreisfeuerwehrtages geben der Freiwilli­
gen Feuerwehr der Stadt Lebach aber auch den Wehren des Kreises die Mög­
lichkeit, sich einer breiten Öffentlichkeit darzustellen. Herausgewachsen aus 
den ureigenen Aufgaben der Brandbekämpfung ist die Feuerwehr heute durch 
Ausbildung und Ausrüstung in der Lage, vielfältige Aufgaben der Gefahrenab­
wehr zu erfüllen. Eingebunden in den Katastrophenschutz leisten die Wehren 
des Kreises Saarlouis einen wesentlichen Beitrag humanitärer Hilfe. Dankder 
Bereitschaft unserer Feuerwehrangehörigen, unter Zurückstellung eigener In­
teressen, in den Wehren uneigennützigen Dienst für die Bürger zu leisten, ist 
es möglich, der Bevölkerung jederzeit Hilfe bei Not und Gefahr anzubieten ." 
Den Kreisfeuerwehrtag nehme ich gern zum Anlaß, allen Feuerwehrangehöri­
gen, insbesondere den verantwortlichen Führungskräften, für ihre Arbeit und 
ihren Einsatz zu danken. Dieser Dank gilt auch allen Feuerwehrangehörigen, 
die sich mit der Jugendarbeit innerhalb der Wehr befassen. Mit diesem Dank 
verbi nde ich die Bitte, auch in Zukunft im Geiste der Freiwilligkeit und Kamerad­
schaft zum Wohle unserer Bevölkerung weiterzuarbeiten: Mögen die Festve­
ranstaltungen auch das Interesse unserer Jugend zur aktiven Mitarbeit wek­
ken. Der freiwilligen Feuerfwehr Lebach wünsche ich eine weiterhin erfolgrei­
che Arbeit, dem Kreisfeuerwehrtag einen guten und harmonischen Verlauf. 

Kräuter 
Landesbrandinspekteur 
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Grußwort 
Zum Kreisfeuerwehrtag 1987 des Landkreises Saarlouis in der Stadt Lebach 
in der Zei! vom 10. bis 1 2. Juli 1987 entbiete ich allen teilnehmenden Feuer­
wehrkameraden herzliche Grüße. 

Die gemeinsamen Festtage in Lebach sind nicht nur ein schöner Beweis des 
Zusammengehörigkeitsgefühls unserer Feuerwehren, sie demonstrieren 
auch den heutigen hohen Stand der Ausbildung und Ausrüstung der Freiwilli­
gen Feuerwehren im Landkreis Saarlouis . 

. Mögen die Veranstaltungen in Lebach der Bevölkerung in rechter Weise die 
segensreiche Tätigkeit der Freiwilligen Feuerwehren vor Augen führen. 

Achtung der Menschenwürde, ständige Hilfsbereitschaft und echte Kamerad­
schaft sind die Grundlage des Dienstes der Feuerwehrmänner,· der selbstlos 
im Zeichen der Nächstenhilfe geleistet wird. Mit der Errettung menschlichen 
Lebens aus Gefahren und der Sicherung volkswirtschaftlich wertvoller Güter 
geben die Wehrmänner durch ihren uneigennützigen Einsatz jahraus jahrein 
unserer Jugend ein Vorbild , das als Erziehungsfaktor in unserer dem Materia­
lism us zuneigenden Zeit von ganz besonderer Bedeutung ist. 

Ich danke allen Feuerwehrkameraden des Kreisgebietes für ihre vorbildliche 
Pflichterfüllung und für ihren Ehrendienst. In diesen Dank möchte ich auch den 
verstorbenen, langjährigen Amtswehrführer und stellvertretenden Kreisbrand­
meister Nikolaus Kallenborn aus Lebach miteinbeziehen, der sich nach dem 
Kriege um den Wiederaufbau des Feuerlöschwesens im Raume Lebach be­
sonders verdient gemacht hat. 

Möge der Kreisfeuerwehrtag in Lebach der Freiwilligen Feuerwehr neue 
Freunde gewinnen und allen Teilnehmern als frohes Erlebnis in guter Erinne­
rung bleiben. 

Raimund Thomaser 
Brandinspekteur 
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Contactlinsen 
Fachliche Beratung bei 

Brillen Mahl 
Lebach , Am Markt 15, Tel. 37 89 

~06881/4044 

LEBACH 

Sie können sich auf uns verlassen. Auf die Marken-Qualität des 
BP Heizöls ebenso wie auf die freundlichen Gesprächspartner am Telefon. 
die Sie in Heizungsfragen gerne beraten und auch zuverlässig bedienen. 
Damit 1e Jederzeit gute LJlld preiswerte Wärme genießen können. 
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Grußwort 

Zum Kreisfeuerwehrtag 1987 darf ich Sie alle sehr herzlich begrüßen und will­
kommen heißen. Es ist uns eine besondere Freude, daß die Stadt Lebach mit 
dieser ehrenvollen Aufgabe betraut wurde, und wir werden ,uns alle Mühe ge­
ben, die in uns gesetzten Erwartungen zu erfülle:i . 

Der Kreisfeuerwehrtag soll dazu dienen, die Kameradschaft innerhalb der 
Feuerwehren des Landkreises Saarlouis zu festigen und zu vertiefen. Er sol l 
aber auch darüber hinaus der Bevölkerung einen Einblick in die Organisation 
und das Schaffen der Feuerwehren geben. Er soll der Allgemeinheit die Vielfäl­
tigkeit und die Größe des Aufgabengebietes vor Augen führen. Er soll für uns 
Feuerwehrmänner Rückblick und Zukunftsorientierung sein. 

Den Veranstaltungen wünsche ich viel Erfolg. Ihnen, sehr verehrte Gäste, wün­
sche ich einen angenehmen Aufenthalt und einige Stunden der Freude und Er­
holung in unserer Stadt. 

Buchholz 
Wehrführer 
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Agenturpartner: 

KLAUS REUTER 
Saarbrücker Straße 53 (an d. B 268) 

6610 LEBACH · Tel. 06881 /13 33 

Wir sorgen für Ersatz. 

'1P TANKSTELLE '1P 
KLAUS REUTER 

661 O Lebach ·Saarbrücker Straße 51 
Telefon 06881 /3253 

SB - WASCHANLAGE 
Tag und Nacht geöffnet! 
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Grußwort 

Sehr verehrte Gäste, liebe Feuerwehrkameraden 9us nah und fern. 
Ich darf Sie als Löschbezirksführer der Freiwilligen Feuerwehr hier in Lebach 
zu den Feuerwehrtagen des Landkreises Saarlouis auf das herzlichste begrü­
ßen und willkommen heißen. 

Alle Kameraden der Wehr sind stolz darauf und fühlen sich geehrt nach 
zweiunddreißig Jahren mal wieder in Lebach die Kreisfeuerwehrtage ausrich­
ten zu dürfen. 

Wir werden versuchen dieses Fest so zu gestalten daß alle Gäste die Kreis­
feuerwehrtage in Lebach gut in Erinnerung behalten werden. 

Unsere Lebacher Mitbürger grüßen wir ganz besonders, kommen Sie zu uns 
und informieren Sie sich am Tag der offenen Tür über unsere Fahrzeuge und 
Geräte, würdigen Sie unsere Arbeit für Sie, durch Ihre Anwesenheit an unse­
ren Veranstaltungen. 

Allen Festteilnehmern wünsche ich auch im Namen meiner Kameraden recht 
frohe und nette Stunden im Kreise des Löschbezirks Lebach. 

Hans Raber 
Löschbezirksführer 
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AU-BRE-TA 
GMBH 

661 O LEBACH, Industriegebiet, Tel. (06881) 4014-15 

Amtlich anerkannter Bremsendienst 
Nach § 29 StVZO 

Fahrtschreiber-Prüfung nach § 57b StVZO 

RENAULT 
Vertrags -Werkstätte 

Nutzfahrzeuge 

Wir liefern 
für LKW und Anhänger 
- Bremstrommeln, Bremsbeläge 
- Simmeringe, Verschleißteile 
- Westinghouse Bremsventile 
- Öl- und Kraftstoffilter 

Jeden Dienstag von 8 bis 16 Uhr 
Kraftfahrzeug-Hauptuntersuchung 

nach § 29 Anlage VIII StVZO 
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Wehrführer, Löschbezirksführer, Jugendwarte 
in der Freiwilligen Feuerwehr Lebach seit dem 1.10. 1974 

01 .01 .1974 - 31.08.1974 Amts Wehrführer 
01.09.1974 - heute Wehrführer 
01.01.1974 - 05.03.1982 LBZ-Führer Lebach 
06.03.1982 - heute LBZ-Führer Lebach 
01 .01 .1974 - heute LBZ-Führer Landsweiler 
01 .01 .1974 - 06.03.1982 LBZ-Führer Eidenborn 
07.03.1982 - heute LBZ-Führer Eidenborn 
01.01 .1974 - heute LBZ-Führer Falscheid 
01 .01 .1974 - 03.12.1977 LBZ-Führer Knorscheid 
04.12.1977 - 07.11.1983 LBZ-Führer Knorscheid 
08.11.1983 - heute LBZ-Führer Knorscheid 
01 .01 .1974 - 29.10.1976 LBZ-Führer Niedersaubach 
30.10.1974 - heute LBZ-Führer Niedersaubach 
01 .01 .1974 - 22.11.1980 LBZ-Führer Gresaubach 
23.11.1980 - 22.11.1986 LBZ-Führer Gresaubach 
23.11 .1986 - heute LBZ-Führer Gresaubach 
01.01 .1974 - 29.05.1976 LBZ-Früher Aschbach 
30.05.1976 - heute LBZ-Führer Aschbach 
01 .01.1974 - 27.02.1982 LBZ-Führer Thalexwei ler 
28.02 .1982 - heute LBZ-Führer Thalexweiler 
01 .01 .1974 - heute LBZ-Führer Steinbach 
01.01 .1 974 - 17.01.1987 LBZ-Führer Dörsdorf 
18.01 .198? - heute LBZ-Führer Dörsdorf 
01.09.1974 - 03.05.1985 Stadtjugendwart 
04.05.1985 - heute Stadtjugendwart 
1986 - heute Kreisjugendwart 

Kallenborn Paul 
Buchholz Egon 
Werner Pau l 
Raber Hans 
Scharr Paul 
Baus Peter 
Michaely Viktor 
Neu Herbert 
Kreutzer Edmund 
Funke Ulrich 
Rosport Josef 
Klauck Theo 
Scherer Rudolf 
Schedler Aloysius 
Buchheit Herbert 
Schedler Erich 
Altmeyer Peter 
Meyers Günter 
Ruppert W illi 
Kartes Hans 
T~ome Josef 
Mattes Erwin 
Graf Otmar 
Kirsch Peter 
Nicolay Ewald 
Kirsch Peter 

Den gestellten 
Anforderungen 
gerecht werden. Retten 

und 
Schützen! 
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mehr aus ihren Drucksachen zu 
machen! Mit einem Partner, der für 

Sie da ist; schnell, zuverlässig, 
qualitäts- und preisbewußt! 

Ihr Partner für Satz, Repro, Offsetdruck und Werbung 

Offsetdruck Gerhard Wilczek 

Im Rötelsbach 43 
6610 Lebach-Gresaubach 

i!!I (06887) 0 4400 
Privat (06887) 1070 
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Kreisbrandinspekteur Raimund Thomaser mit seinen Wehrführern anläßlich einer Arbei tsta­
gung in Lebach 1984. 
von lin ks nach rechts: Berg Albert, Wal lerfangen - Luxemburger Walter, Ensdorf - Speicher Ed­
win , Schwalbach - Meyers Kun ibert, Saarwellingen - Korea Heinz, Wadgassen -Jung Josef, Reh­
lingen - Leinen Herbert, Nalbach -Thomaser RaifT1und, Dillingen - Lorson Herbert, Wadgassen -
Ochs Benedikt, Schwalbach - Wintrich Alfons, Uberherrn - Ouir in Rud i, Saarlou is - Buchholz 
Egon, Lebach - Großholz Ton i, Saarlouis - Es fehl t der Wehrführer Hoffmann Helmut, Schmelz. 

Sanitär - Heizungsbau - Küchen 
BRACK GmbH 

Kö l lertal s traße 35 

6601 HEUSWEILER - LUMMERSCHIED 

Tel. (06806) 81177 

23 



Preiswerte Urlaubs- und Reise-Angebote 
Auszug aus unserem Programm 

1 6 Tage Estartit/Rosas 
1 0 Tage Estartit/Rosas 
14 bzw. 5 Tage Wolkenstein 
10 Tage Jugoslawien 
10 Tage Ital ien ische Adria 
15 Tage Oberbayern/ Salzkammergut 
15 Tage Schwarzwald 
15 Tage Oberbayern/Chiemsee/ Tirol 

Salzburger Land 
8 bzw. 15 Tage Allgäu/Tirol/Südtirol 

14 Tage Nordcap 
10 Tage Gardasee 

6 Tage Gardasee 
Beliebte Städtefahrten : 
Meersburg/Bodensee 
Rom- 5 bzw. 8 Tage 
Wien - 3 bzw. 6 Tage 
Berlin 
Wien/Budapest/Salzburg 
Hamburg/Walsrode/Lüneburg 
Lüneburger Heide 
Wald/Ostallgau 
London 
Paris 3 bzw. 4 Tage 
Düsseldorf Bundesgartenschau 
Göteborg/Schweden 
Naturns/Meran 
Blumenküste Italiens 
Münsterer Kirchtagmit Almabtrieb 
München 
München 36 Stunden 
Amsterdam 12 Stunden 
Paris Tagesfahrt 
Religiöse Reiseziele 
Einsiedeln/Schweiz 
Banneux 
Wiebelskirchen - Fatimafeier 
Trier "Sr. Blandine" 
Beliebte Tagesfahrten 
Koblenz "Rhein in Flammen" 
Brühl 
Haßloch "Holiday-Park 
Bad Ems "Bolumenkorso" 
Bad Dürkheim "Wurstmarkt" 
St. Goar "Weinfest u. Rhein in Flammen" 
Kröv "W einfest" 
Bockenheim "W inzerfest" 
Düsseldorf "BUGA" 
Rust "Europapark" 
Wispertal Lorch-Rüdesheim 
Bernkastel "Weinfest" 
Landau "Blumenkorso" 
München "Oktoberfest" 
Neustadt "Winzerfest" 
Frankfurt "IAA" 

Eine stets ~ute ~ei'e 

ab 7.8. - 6.9. TP ab DM 725,-/ HP ab DM 995,-
ab 4.9. - 11 .10. TP ab DM 420 ,-/TP ab DM 389 ,-
24.8.-6.9. bzw. 2.9.-6.9. VP DM 975 ,- bzw. DM 460,-
jed. Montag bis 28.9. TP ab DM 299,-
jed. Freitag bis 18.9. TP ab DM 376,-
8.8. - 22.8. TP ab DM 325,-
ab 2.8. - 13.9. TP ab DM 296 ,-

ab 1.8. - 12.9. 
ab 1.8. - 19.9. 
1 7 .8. -30.8. 
jed. Montag bis 5.10. 
13.-18.10./26.-3 1.10. 

TP 
TP 
HP 
HP 
TP 

ab DM 340,­
ab DM 257 ,­

DM 1645,­
ab DM 470,­
ab DM 389,-

22.8.-25.8. TP ab DM 275 ,-
19.-23.8./24-31 .10. TP DM 287 ,-/ HP DM 768,-
2.-4.10./12.-17.9. TP DM 219,- HP DM 479 ,-
18.11 .-22.11. TP DM 295 ,-
30.8.-6.9. HP DM 865 ,-
24.8.-30.8. DM 489 ,-
8.8.-13.8./6.-11 .9. HP ab DM 395 ,-
19.9.-2 1.9. HP DM 199,-
14.8.-16.8. TP DM 229,-
14.-16.8./1.-4. 10 TP DM 195,- bzw. DM 289,-
14.-16.8./15.-16.8./1 9-20.9. ab DM 129,-
27.9.-29.9. HP ab DM 239 ,-
13.10.-18.10. TP ab DM 329 ,-
25.10.-28.10. TP DM 230,-
18.-20.9. TP DM 198,-
25.9.-27 .9. TP DM 220,-
19.9.-20.9. TP DM 163,-
28.-30.8./29.-31.10. DM 79,-
15.8./17.10. DM 39,-

22.-25.8.87 
15.8./27.9.87 
13. j. Monat bis Oktober 
27.10.87 

8.8.87 
2.8.87 
23.8.87 
30.8.87 
12./29.9.87 
19.9. 
3.10.87 
18.10.87 
16.8.87 
9.8.87 
16.8.87 
5.9.87 
13.9.87 
26.9.87 
11.10.87 
12.9.87 

VP DM 365,­
DM 29,­
DM 10,­
DM 15,-

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

22,-
26,-
20,-
25,-
22 ,-
22,-
20,-
26,-
39,-
23,-
25,-
20,-
20,-
49,-
22,-
28,-

wünscht Ihnen Ihr 
REISEDIENST H. '1üc~~oti • -._ Omnibusreisen 

6610 Lebach-Steinbach - In def'Äu 14 - 'ii' (06888) 222 ##':{ff. 
~ß- ..._ __________________________________ ... 



ERLÄUTERUNGEN 
Zu den der Stadt Lebach in der Zeit von 197 4 bis 

heute entstandenen Aufwendungen auf dem Gebiet 
des Feuerlöschwesens 

Die Zeit seit der Gebiets- und Verwaltungsreform bis heute ist vor allem ge­
prägt durch den Neubau, den Umbau und die Erweiterung von Feuerwehrgerä­
tehäusern, die Erneuerung und Vervollständ igung des Geräts und der Ausrü­
stungsgegenstände sowie der kontinuierlichen Erneuerung des veralteten 
Fahrzeugparks der Freiwilligen Feuerwehr ab 1983. 

ERNEUERUNG UND VERVOLLSTÄNDIGUNG DES 
GERÄTS UND DER AUSRÜSTUNGSGEGENSTÄNDE 

Im Berichtszeitraum wurden zahlreiche Geräte angeschafft, wovon ich hier 
nur die wichtigsten aufführe. 
Im Jahre 1976 wurden erstmals Mittel für die Anschaffung von Funkgeräten 

bereitgestellt. Angeschafft wurden zuerst vier Funkgeräte für die Fahrzeuge 
des LBZ. Lebach. Danach wurden 1977und1978 weitere dreizehn Gerätefür 
die übrigen LB.Z. beschafft. Für den Ankauf von Funkgeräten sind in der Zeit 
von 1976-1978 66.500 DM verausgabt worden. 

Vom Landkreis Saarlouis erhielt die Freiwillige Feuerwehr Lebach 1976 einen 
neuen GW-ÖI. Die Bestückung des Fahrzeuges erfolgte durch die Stadt Le- · 
bach. Hierfür sind Aufwendungen von 28.500 DM entstanden. 

Für 17.800 DM wurden 1978 sieben Preßluftatmersowie 14 Atemluftflaschen 
für verschiedene LBZ. angeschafft. 

Im Polizeirevier wurde zur effektiveren Alamierurig der Wehr 1979 eine zentra­
le Auslösemöglichkeit für alle Feuersirenen der Stadt installiert, was Mittel. in 
Höhe von 22.200 DM erforderte. 

Das vorhandene Rettungsgerät des LBZ. Lebach wurde 1979 um einen Sprei­
zer (6.500 DM) und 1980 um ein Hebekissen, ein Sprungtuch sowie 1981 um 
ein Motorpumpenaggregat (3.000 DM) ergänzt. 

Acht elektrische Tauchpumpen zum Preise von 10.000 DM wurden 1980 für 
vers.chiedene LBZ. angekauft. 

Der Einstieg in die stille Alamierung des LBZ. Lebach begann 1982 mit dem 
Ankauf von 6 Meldeempfängern. Eine Ergänzung der stillen Alamierung erfolg­
te 1983, 1985 und in diesem Jahre durch die Anschaffung weiterer 1 7 Mel­
deempfänger. Kosten insgesamt 19.000 DM. 

In der neuen Feuerwache Lebach wurde 1984 ein zentrales Schlauchiager 
eingerichtet. Für den Ankauf von 45 Bund 30 C-Schläuchen mußten 17.200 
DM veranschlagt werden. 
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Ob lteifen, Service oder Zubehör: 
Wir sind die Fachleute, mit denen man g-.it 
fährt. Preiswert und zuverläaaig - 150 mal in Deutschland. 

Unser Leistungsprogranun: „ 
• N'eureif en aller Größen und Fabrikate 
• Vergqlst Marken-Runderneuerung 
• Spurvennessung 
• Elektronisches Auswuchten, statisch und am Fahrzeug 
e Kompletter Service rund um Rad und Reifen 

6610 Lebach 
Heeresstraße 19 
...... (06681) 4048 / 49 Vi!rgä/st~ „ ______________ RUNDUM INORDNUNO · 

Ihr V.A.G Partner 

V·A·G Auto-Centrale 

FINKLER 
GMBH 

V·A·G 

• 

6610 Lebach, Dillinger Straße 30, 
Telefon (0 68 81) 20 34 · 
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Nach der Gebiets- und Verwaltungsreform war die Wehr noch mit verschiede­
nen Einsatzanzügen ausgestattet. In kurzer Zeit wurde sie mit einem einheitli­
chen Einsatzanzug ausgerüstet. Zur Zeit erfolgt die Umstellung auf den neuen 
Feuerwehreinsatzanzug. Von 1982-1984 wurden rund 350 Paar Stiefel nach 
UVV Feuerwehr beschafft. Die persönliche Ausrüstung der Wehrleute wurde 
ständig erneuert und ergänzt. 

ERNEUERUNG DES FAHRZEUGBESTANDES 

Der veraltete Fahrzeugbestand der Wehr wird nach und nach erneuert. So wird 
in diesem Jahr wiederum ein neues LF 8 nach Beladeplan 2 mit Vorbaupumpe 
angeschafft. Das Fahrzeug, das für den Löschbezirk Aschbach bestimmt ist, 
kostet 1 24.200 DM. Neue Löschgruppenfahrzeuge erhielten: 
1983 der LBZ. Gresaubach Kosten 108.900 DM 
1984 der LBZ. Steinbach Kosten 106.400 DM 
1985 der LBZ. Landsweiler Kosten 1 05.900 DM 
1986 der LBZ. Dörsdorf Kosten 1 09.400 DM 

Es ist beabsichtigt, im Jahre 1988 einen neuen Rüstkraftwagen für den LBZ. 
Lebach anzuschaffen.Für diesen Zweck sind im Investitionsprogramm für das 
Jahr 1988 300.000 DM veranschlagt. 

Neben den erwähnten Aufwendungen für Gerätehäuser, Großgeräte und 
Fahrzeugankäufe wurden jährlich noch erhebliche weitere Mittel zur Aufrech­
terhaltung der Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr aufgewandt. Die 
Größenordnung dieser Aufwendungen zeige ich am Beispiel der Haushalts­
jahre 1980 bis heute an. 

1980 
117.100 DM im Verwaltungshaushalt. Davon entfielen auf Kleingeräte und 
persönliche Ausrüstungsgegenstände 35.700 DM und auf die Unterhaltung 
der 18 Fahrzeuge (einschl. Versicherungen und Treibstoff) 28.100 DM. 
1981 
135.500 DM im Verwaltungshaushalt. Auf Kleingeräte und persönliche Ausrü ­
stungsgegenstände entfielen 41 . 700 DM und auf die Unterhaltung der Fahr­
zeuge ·26.000 DM. 
1982 
127.000 DM im Verwaltungshaushalt. Auf Kleingeräte und persönliche Ausrü­
stungsgegenstände entfielen 37 .900 DM und auf die Unterhaltung der Fahr­
zeuge 25.400 DM. 
1983 
140.200 DM im Verwaltungshaushalt. Auf Kleingeräte und persönliche Ausrü­
stungsgegenstände entfielen 33.300 DM und auf die Unterhaltung der Fahr­
zeuge 28.100 DM. 
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Hast Du Pec.h mit Deinem Wagen 
muß Du nicht gleich verzagen! 
Einfach (06881) 51990 fragen. 

Es hilft Dir aus dem Durcheinander 

GABY ZANDER 

Abschlepp- und Bergungsdienst 
Autovermietung und Autoverwertung 

6610 Lebach - Dillinger Straße 

Tag und Nacht für Sie einsatzbereit 



1984 
162.100 DM in Verwaltungshaushalt. Auf Kleingeräte und persönliche Ausrü­
stungsgegenstände entfielen 39.200 DM und auf die Unterhaltung der Fahr­
zeuge 25.500 DM. 
1985 
1 71.600 DM im Verwaltungshaushalt. Auf Kleingeräte und persönliche Ausrü­
stungsgegenstände entfielen 37 .500 DM und auf die Unterhaltung der Fahr­
zeuge 30.600 DM. 
1986 
169. 700 DM im Verwaltungshaushalt. Auf Kleingeräte und persönliche Ausrü­
stungsgegenstände entfielen 37.400 DM und aud die Unterhaltung der Fahr­
zeuge 29.000 DM. 

1987 
Im Haushaltsplan der Stadt Lebach für 1987 sind für die Feuerwehr im Verwal­
tungshaushalt Ansätze in einer Gesamthöhe von 185.000 DM vorgesehen. 
Für den Ankauf kleinerer Geräte, Instandhaltung von Gerät, Ankauf von 
Schlauchmaterial und persönlicher Ausrüstungsgegenstände sind 37.500 
DM und für die Unterhaltung der Fahrzeuge 31.000 DM veranschlagt. 

Wehrführer Egon Buchhol z mit seinen Löschbezirksführern bei ei ner Dienstbesprechung in Nie­
dersaubach im Jahre 1982. 
von lin ks nach rechts: ThomeJosef, Steinbach -Funke Ulrich, Knorscheid-Werner Paul, Lebach­
Meyers Günter, Aschbach - Buchholz Egon, Steinbach - Neu Herbert, Falscheid - Mattes Erwin, 
Dörsdori - Scharr Paul , Landsweiler - Ru ppert W il li, Thalexweil er - Scherer Rudolf, Niedersau­
bach - Baus Peter, Eidenborn - Buchheit Herbert, Gresaubach. 
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Nochmal Glück gehabt!!! 
Waren Sie auch richtig versichert??? 

Fragen Sie doch einfach mal 

Manfred Weber 
Hauptagentur 
Provinzialstraße 92a :.-
6610 Lebach 
Telefon (06881 ) 51983 

wintert ur 

IHR PARTNER FÜR LEBEN-UNFALL-HAFTPFLI CHT-RENTEN­
SACH-KRAFTVERKEHR-RECHTSSCHUTZ-HAUSRAT-WOHN­

GEBÄUDE-BAUSPAREN-KRANKEN-VERSICHERUNGEN 

61110 LE I.ACH 

bürobedarf tokopien 
schreibwa~~~I ~~zeigenanna~me 
zeichena~~el stempelanfert1gung 

bastelar~UCHHANDLUNG 

30 



Neubau, Umbau und Erweiterung 
von Feuerwehrgerätehäusern 

197 4 wurde unter erheblicher Mithilfe der Feuerwehr im Stadtteil Dörsdorf ein 
neues Feuerwehrgerätehaus errichtet. In ihm sind zwei Fahrzeugboxen, ein 
Schulungsraum, eine Teeküche und sanitä re Anlagen enthalten. Die Bauko­
sten betrugen 110.000 DM. 

Neue Räumlichkeiten fü r die W ehr wurden sowohl in der 1975176 in Lands­
weiler und 1979/80 in Aschbach erbauten Mehrzweckhalle geschaffen. Ne­
ben den Fahrzeugboxen bestehen sie aus einem Schulungsraum, Teeküche 
und sanitären Anlagen. 

In den Jahren 1981 -83 wurde in Lebach ei ne moderne Feuerwache erstellt. In 
ihr sind neben den Fahrzeugboxen ein Schulungsraum mit Teeküche, sanitäre 
An lagen, eine Funkzentrale und eine Atemschutzgerätewerkstatt enthalten. 
Die Aufwendungen fü r diese Baumaßnahme beliefen sich auf 2.150.000 DM. 

Im vergangenen Jahr wurde in Niedersaubach ein neues Feuerwehrgeräte­
haus errichtet und das in Eidenborn vorhandene Gerätehaus umgebaut und er­
weitert. Für Niedersaubach si nd Kosten von 100.000 DM und für Eidenborn 
Kosten von 4 7 .000 DM entstanden. Hervorzu heben hierbei ist die vorbildliche 
Beteiligung der .Wehrmänner an den beiden Baumaßnahmen. 

Es ist geplant, das Feuerwehrgerätehaus in Knorscheid 1988 zu renovieren. 
Für diesen Zweck werden 20.000 DM bereitgestellt. 

tm Stadtteil Gresaubach soll ein neues Feuerwehrgerätehaus gebaut werden. 
Im Investitionsprogramm der Stadt Lebach s ind daher für die Jahre 1988 und 
1989 insgesamt 800.000 DM vorgesehen. 
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BOSCH 
Garagentor-Antrieb 

der mitdenkt 

• ~ prf"(""i l'll"l l ll QP n 

• A 1,11 l'llan l JIQPri 

• 1 u nL <;lf'l/P~unQ f"" 

• 1 echn i sc tip-: 1 f'f"n~ehen 
• i"lntennrn 

n _ rio;chl'! r Vor r1„n St .inqen 4 661 0 l ehac h-Fal<i.cheid 

lc-Ill~1tCJQI 

Günter 
Gutherl 
GmbH 
~(06881) 
23 55 

Bedachungen 

Gewerbegebiet - Im Bommersfeld 
6610 LEBACH 

Ausführungen von : Zimmerarbeiten - Dachdeckerarbeiten - Klempnerarbeiten 
Flachdachabd ichtungen - Fassadenve rkleidungen - Gerüstbau 
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Einige interessante Zahlen aus der Statistik 
der Wehren des Landkreises Saarlouis 

aus dem Jahre 1 986 

Organisation: 

Freiwillige Feuerwehren insgesamt 13 
Baus, Dillingen, Ensdorf, Lebach, Nalbach, Rehlingen, Saarlouis, Saarwellin­
gen, Schwalbach, Schmelz, Überherrn, Wadgassen, Wallerfangen. 
Jugendwehren 11 

aktive Mitglieder insgesamt: 2312 
aktive Jugendfeuerwehrkameraden: 335 
aktive weibliche Kameradinnen: 11 
aktive Musiker: 49 
Alterskameraden und Ehrenmitglieder 480 

Im Einsatz verletzten sich aktive Feuerwehrkameraden: 24 
Jugendfeuerwehrkameraden: 2 

Feuerwehrhäuser (Feuerwachen) 63 
davon mit ständiger Besetzung 1 
Feuerwehr-Musik-Kapellen 3 

Einsätze: 
Brände unl Explosionen 1986 insgesamt: 567 

Bei diesen Einsätzen mußten 30 Personen gerettet werden. Eine Person konn­
te nur noch tot geborgen werden. Katastrophen-Einsätze hatten wir Gott sei 
Dank nur einen. 
Zu technischen Hilfeleistungen mußten die Wehren 330 mal ausrücken. Son­
stige Einsätze wie Rettung von Tieren, entfernen von Insekten usw. mußte 144 
mal ausge~ückt werden. 
Eine zusätzliche Belastung für die Feuerwehren sind die Fehlalamierungen. 
So gab es im Jahre 1986 insgesamt 77 Fehlalarme. 
davon waren blinde Alarme 44 
böswillige Alarme 23 
und durch Brandmeldeanlagen 10. 
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BE ERD IGU NGSI NST IT UT 

Hahn 4 
6610 Lebach 

Telefon: 06881 4648 11 3770 

Erdbestattung · Feuerbestattung Uberführung 

Groß- und Einzelhandel 



Die Jugendwehr des Löschbezirkes Lebach mit Löschbezirksführer Hans Raber, Jugendwarte 
Gerhard Sauer und Michael Hofstetter im Jahre 1987. 

Käthe Hell's 8 •. . ~· 
„2Jtle.r.1Dvl•~ 

Marktstraße 23, Telefon 06881 / 3446 
6610 Lebach 
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~e-~~d,.,e-~ 
.t],ie~6tu~~ 

Marktstraße 3 
6610 Lebach 

Tel. (06881) 3985 

· . Im Ausschank: 
Saarfürst-Pils 

Karlsberg Ur-Pils 
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Aktive Wehrmänner 
Raber Hans LBZF. OBM 
Reuter Klaus stellv. LBZF. BM 

Alt Hans Werner FM 
Bauer Franz-J. HFM 
Bernarding Georg OFM 
Böttscher Horst FM 
Braun Franz HFM 
Breininger Karl-P. OFM 
Brendel Christopf FM 
Breyer Ewald HFM 
Britz Thomas FM 
Brodback Karl-H. OFM 
Bytomski Heinrich OFM 
Feld Berthold HFM 
Feld Detlef OFM 
Freichel Hans OLM 
Geier Heinrich LM 
Graf Herrmann-J. HFM 
Gross Adolf · HFM 
Grass Stefan OFM 
Hell Adolf HFM 
Hell Martin LM 
Hodel Horst OLM 
Hodel Thomas OFM 
Hoffmann Gerhard sen. OLM 
Hoffmann Gerhard jun. OFM 
Hoffmann Josef OLM 
Hofstetter Michael LM 
Jäckel Stefan OFM 
Juchems Jörg OFM 
Kalms Torsten FM 
Kessler Christian OFM 
Kessler Michael LM 
Kirsch Franz-J. LM 
Knabe Frank FM 
Krohn Thomas OFM 
Lauer Herbert HFM 
Leidinger Patrick FM 

Altersabteilung 
Baumhardt Karl OFM 
Eckert Franz HFM 
Hell Herbert BM 
Jung Arthur OFM 
Kallenborn Paul HBM 
Molinus Franz HFM 
Schäfer Edmund OFM 

Stand: 31 .12.1986 
Lesch Franz-Josef HFM 
Mersdorf Thomas OFM 
Oldendorf Karl HFM 
Rödel Hans-Werner OFM 
Rosar Manfred HFM 
Rubel Fritz OFM 
Sauer Alois HFM 
Sauer Bernhard FM 
Sauer Christof FM 
Sauer Franz BM 
Sauer Franz-Josef OFM 
Sauer Gerhard LM 
Sauer Josef OLM 
Sauer Klaus OFM 
Sauer Thomas FM 
Schäfer Engelbert HFM 
Scherf Johannes OFM 
Scherer Paul HFM 
Schmidt Michael OFM 
Schmidt Stefan OFM 
Schmitt Robert LM 
Schwinn Paul HFM 
Schwinn Peter FM 
Schwinn Thomas OFM 
Seelbach Ulrich FM 
Serf Leo HFM 
Spies Martin OFM 
Sturies Reiner OFM 
Schwindling Herrmann HFM 
Schwindling Klaus FM 
Schmidt Werner OLM 
Vollmer Albert HFM 
Vollmer Erich BM 
Vollmer Werner OFM 
Weber Thomas FM 
Werner Helmut OLM 
Werner Willi LM 
Wittmann Walter HFM 

Schmidt Jakob 
Tieck Karl 
Werner Eugen 
Werner Paul 
Wernitz Leo 
Reuter Josef 
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Festprogramm 
Freitag, 1 0. Juli 1 987 

20.00 Uhr BUNTER ABEND im Festzeit an der 
Feuerwache 

Mitwirkende: 
Tanzkapelle Royal Quartett 
Frauengemeinschaft Lebach 
Kirchenchor Lebach 
Turn-Verein-Lebach 
CVL - Ballett 
Tanzgarde UKV 
Liedermacher Lothar Jost 
anschließend gemütliches Beisammensein 
mit TANZ 

EINTRITI FREI! 

Samstag, 11. Juli 1987 

10.00 Uhr TAG DER OFFENEN TÜR 
bis Handfeuerlöscher Überprüfung für 
15.00 Uhr die Bevölkerung 

17.00 Uhr GROSSÜBUNG Fußgängerzone „City" 

20.15 Uhr KONZERT der Bergkapelle Saar West „ 
Leitung: Hans Gerd Kiesen 

PARTN ERSCHAFTSSCHLI ESSUNG 
FFW Etscheid - LBZ Lebach 

22.15 Uhr GROSSERZAPFENSTRBCH 
im Stadion 
anschließend gemütliches Beisammensein 
im Festzeit. 

EINTRITI FREI! 

~C) 
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Festprogramm 
Sonntag, 12. Juli 1 987 

8.00 Uhr ANTRETEN zum Kirchgang 
Bahnhofsvorplatz 

8.30 Uhr HL. MESSE anschließend Kranz­
niederlegung auf dem Heldenfriedhof 

10.00 Uhr ARBEITSTAGUNG (Wehrführer usw.) 
Stadthalle 

10.30 Uhr FRÜHSCHOPPENKONZERT 
im Festzelt an der Feuerwache mit dem 
Musikverein Gresaubach 
Leitung: Herbert Scherer 

1 2.00 Uhr MITTAGSTISCH (Essen aller Art) 
mit Katte und Kuchen ab 14.00 Uhr 

14.00 Uhr ANTRETEN der Wehren des Landkreises 
Saarlouis und Gäste (Bahnhofsvorplatz) 

14.30 Uhr MELDUNG der Wehren an den Herrn 
Innenminister Friede! Läpple 

anschließend FESTZUG zur Feuerwache 
Ehrenspielen der Musik- u. Spielmannszüge 

19.00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit TANZ 

EINTRITI FREI! 

Herzlich Willkommen! · Ihre Feuerwehr LBZ Lebach 
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Metzgerei Peter Müller 
~irdl~- - J , Eigene Wurstherstellung 

aller Arten 

LEBACH - Tholeyer Straße 32 - Telefon 2457 

>>Marktschenke<< 
- . täglich frische Hähnchen -

Telefon 2525 

• Isolierglas • Plexiglas • Bauglas • Industrie­
verglasung • Alle Gußglasarten 

• Spiegel nach Ihren Maßen 
• Neu- u. Reparaturverglasungen • Schaufenster 

Glasgroßhandlung 
Karl Balzer 

6610 Lebach , Tholeyer Straße 105 
Telefon (06881) 2076 und 2077 
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Die Feuerwehren des 
Landkreises Saarlouis 

Eine Chronik über Vergangenes der freiwilligen Feuerwehren des Landkreises 
Saarlouis niederzuschreiben ist aus zeitlichen Gründen mir nicht möglich. Ich 
möchte aber mit einigen Zahlen und Bildern die Wehren des Landkreises Saar­
louis versuchen vorzustellen. 

Kreisfeuerweh rtage ! 
1883 1. Kreisfeuerwehrtag in Saarlouis 
1938 letzter Kreisfeuerwehrtag vor dem Krieg in Sous 

Eine interessante Niederschrift über den letzten Kreisfeuerwehrtag vor dem 
Kriege im Jahre 1937 in Lebach, können Sie auf Seite ersehen. 

nach dem II. Weltkrieg: 

1953 in Saarwellingen, Kreisbrandinspekteur 
1954 in Saarlouis, Kreisbrandinspekteur 
1955 in Lebach, Kreisbrandinspekteur 
1957 in Körprich, Kreisbrandinspekteur 
1959 in Hülzweiler, stell. Kreisbrandinspekteur 
1962 in Siersburg, Kreisbrandinspekteur 
1964 in Schwarzenholz, Kreisbrandinspekteur 
1967 in Sous, Kreisbrandinspekteur 
1971 in Saarlouis, Kreisbrandinspekteur 
1973 in Rehl ingen, Kreisbrandinspekteur 
1977 in Schwarzenholz, Kreisbrandinspekteur 
1979 in Schmelz, Kreisbrandinspekteur 
1981 in Dillingen, Kreisbrandinspekteur 
1983 in Wallerfangen, Kreisbrandinspekteur 
1985 in Saarlouis, Kreisbrandinspekteur 
1987 in Lebach, Kreisbrandinspekteur 

Hoffmann 
Hoffmann 
Hoffmann 
Hoffmann 
Kallenborn 
Hoffmann 
Lahminger 
Lahminger 
Lahminger 
Lahminger 
Thomaser 
Thomaser 
Thomaser 
Thomaser 
Thomaser 
Thomaser 

,, Gott zur Ehr', 
dem Nächsten zur Wehr!'' 
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fo1+J 
TOTAL­

TANKSTELLE 
Autoschnellwäsche 

Walter Olbrich 

Dillinger Straße 2 
Telefon (06881) 2181 

6610 Lebach 

.. . echte 
Qualität 

zu vernünftigen 
Preisen . 

Spezialist für Herrenmode 

Lebach, Fußgängerzone - Wadern, An der Kirche 

Gasthaus >>BöhmerkreUZ<< 
lnh. Willi Naumann 

Gesellschaftsräume für festliche Anlässe 
bis 55 Personen 

Mottener Straße 94 - Telefon (06881) 3339 
· 6610 Lebach 



6 

Die aktiven Feuerwehrkameraden des Löschbezirkes Lebach im Jahre 1987 mit Bürgermeister Nikolaus Jung 
und Ortsvorsteher Hans Schäfer. 
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Werkauslieferungslager für 
Autobleche - Autoverschleißteile - Kotflügel 

Kraftfahrzeugteile-Großhandel 

CLEMENS MANROTH 
Tel. (0 26 83) 38 41 - Brüchen 5 - 5466 Neustadt-Wied 

ut VJe\nt>ef9 "'8\111 nd "erm\etu~3. 
~er\lau1 u .. nen und B 
"on aau\lra 
..... asch\nen 'A'\E.0 (E.tscneid) 
,,. s1/\011"" 
5466 NE.U 6 83) 38 21 
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Unsere Alterskameraden l 
steh end von links nach rechts: Reuter Josef, W erner Eugen, Schäfer Edmund, Kallenborn Paul, 
W erner Paul, Tieck Karl 
sitzend von links nach rechts: Jung Arthur, Molinus Franz, Schmidt Jakob, Baumhardt Karl, Wer­
nitz Leo. Es fehlt Kamerad Hell Herbert. 
Hier sei mir erlaubt ein paar Anmerkungen zu Kamerad Paul Kallenborn und Herbert Hell zu ma­
chen. Paul Kallenborn und Herbert Hell sind seit April 1938 Mitglied der Fre iwi lligen Feuerwehr 
Lebach mit Unterbrechung der Wehrmacht und Kriegsgefangenschaftszeit. 1948 waren sie wie­
der eine der ersten die sich in den Dienst der Feuerwehr stellten. Besondere Auszeichnungen fü r 
hervorragende Leistungen im Feuerwehrdienst erhielten sie vom Deutschen Feuerwehrverband 
und der Regierung des Saarlandes. An dieser Stelle sei ihnen jedoch auch Dank gesagt für, ih re 
Au sbildertätigkeit während ihrer aktiven Zeit, und ihr kameradschaftli ches Wesen, das den 
Löschbezirk Lebach mitgeprägt hat. 

Sich zum Dienst 
am Nächsten 
bekennen! 

Nächstenliebe 
und 
Opferbereitschaft 



IN LEBACH 

Grüne W oche: 
11 .- 15.9 .1987 

Die ausgedehnte Fußgängerzone 
mit Hallenbad und modernem 
Geschäfts- und Verwaltungs­
zen trum bietet eine reiche 
Vielfalt an Dienstleistungen. 
Einkaufs-. Unterhaltungs- und 
Bildungsangeboten . 

Viele le1stungsfahige 
Fachgeschäfte mit einem 
Warensortiment das alle 
Wunsche erfullt. 

Nette. gemutl1che Lokale mit 
gepflegter Gast l1chke1t 

EI 
LOS 

~\ 

Traditionsreiche 
Veranstaltungen wie die 
„Grüne Woche" mit dem Maria­
Geburtsmarkt, der Landestier­
schau und dem traditionsreichen 
saarländischen Pferderennen 
um das „Grüne Band der Saar". 

Besuchen Sie Lebach. die junge 
Stadt im Herzen des Saarlandes. 
In Lebach ist immer 'was los. 

Information: 
Verkehrsverein Lebach e .V 
6610 Lebach . 
Telefon 06881 /590 

LEBACH DAS GRONE HERZ DER SAAR 



Große Ehrung für den Hauptbrandmeister und stellvertretenden Kreisbrandinspekteur und 
Amtswehrführer der Gemeinde Lebach t Kamerad Nikolaus Kallenborn, Lebach t 
Der Präsident des deutschen Feuerwehrverbandes, Kamerad Albert Bürger und der Chef der 
Werkswehren des Saarlandes, Kamerad Paul Massmann gratulieren zum 90. Geburtstag. 
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Montagebaufirma JAN WINTER 

Im Theelgrund 6 · 6610 LEBACH 
Telefon (06881) 5 1 7 79 od. 27 07 

Fenster ·Türen ·Tore · Rolladen 
Reparaturen usw. in: 

Kunststoff, Holz, Alu, Stahl, 

Holz-Leichtmetall und auch andere 
Demontage 

zuverlässig, schnell, gut u. preisgünstig 
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Wenn es brennt 
in deinem Haus 

schaust du 
nach Gott und der 

Feuerwehr aus, 
doch ist gelöscht 

das Flammenmeer 
vergif3t du Gott 

und die 
Feuerwehr. 
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E I GE NTUM und S ICHERHEIT 

We nn wi r sc h on wi sse n , wie man da s Sparen verbessert , 

d a nn wo l len wi r au c h d aB e s and e re er f ahren. 

\Jo rbe1 si n~ c ~ = ZE:.ten des Langzeitsparens , o:J~r ri:'.3 ::ht en Sie i mmer noc h 
20, 30 ooEr gar 4G jahrE auf oie Ernt e I hr e r Ers par ni ss e war t en? 

D as Stä d te b auför d eru n gs g es e tz u n d Denkmalschutz 
mache n e s mög lic h. 

Unter Zu hil fe nahme hoher Steuervorteile beteiligen Sie sich an einer - durch 
Städtebausanierung un d Denkma l schu tz - besonders föro erungswü r digen Sach­
we rtanlage. Sie wiro vErwaltet von einer Unternehme ns~ruppe de r Lan desbank 
und der saerlänoi scne n Sparkassenorganisation und ist deswege n mi t wesent ­
lichen Garantien ve rsehen . 

Das Sparz ie l s ol l schon nach 10 Jahr en erre icht se i n, das ist uns e r Bestrebe n! 

Wirkl i ch neu i st .. . 

Ihr So a~zie l os t ägt z . e . DM 50 .000, - - (oder ei n r-E hrfaches ) so ist 
angezei~t. oal:. hierfür nur ca DM 85 , - - Mon atsaufwendungen - je nach 
persönli cner Steuerprogre ss io n - erfo rde rlich sind , der Rest wi r d 
aus 5EtEiligun;sge~innen und honen Steuervorteilen erwirtschaftet . 
Eig enmit tel sino nicht erforderlic h . Ihre Sparinvestition beträgt 
also nur ca. 20 ~des So arzieles . 

Das Ergebni s f ührt zu Sachwerte igentum, so daB die Erträgnis s e daraus , I hr 
EinkOlllße n - z. B. auch das Al tersruhe ge l d - beträchtli ch erhöhen . 

Bei Wiederverkauf OEr Beteiligung bleiben Veräußerungsg ewinne s teu erfrei. 

Unser bekanntes ohn - und Farr.ili enhausp:rngr amrr und di e kostengünstig s tE 
Finanzi ar un2 02z u ist weiterhin fester Bestandta~l uns~res Ratgeberdie ns te s . 

B WV V E R MÖ G EN SBERA T UNG 

I nh . Josef We l sch und Sohn 

Seit üoer ZC J2 ~ren 2ls Fach~er a ter für ste uerb eg üns:iote Anl agen, Fi na nz ­
unc v e rsor~un~s:r2;En iffi ~~rE ic h Qe~ ~anoeski ~chen uno Bistümer tätig . 

5512 Schmelz - Postfach 50 48 , Te l e fon (0 58 87 ) 22 54 
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Bei Festen und Veranstaltungen 
„ 

GETRANKE - VERTRIEB 

Heeresstr. - Gewerbegebiet 
661 O LEBACH - Tel. (06881) 3051 



t ageoorOnung. 

9.00 UIJr: Si~ung bts füqmratrs unb !Irr IDl!gllrbrrarrfammlung 
(einfd]I. brr rongälteftm (ö[d]3ugfüqm) im Saalr .Jur tcaube" 
(fiinbmburgpla~). 

1. Utgrüpung butd] brn fitrisfrurrmrqcfüqm 
2. frftftellung btr flnmefmqeitslifte 
3. Dorttag bes fiteisfruermrqrfüqms : 

• Ulalbbränbr unb brrrn llfllämpfung" 
4. ]aqresberid]t bes Drrbanbs[d]riflfüqms. 

10. 15 Uqr : 1. flaggrnqiffung 
2. fuflntc3itun u. Sportübung rinrs (ö[dj3ugrs brt mrtir (rbad] 

auf brm morlltplo~ [Jugang Trimr Strapr) 

fiirron anfd]lieflmb Ulalbbtanbbrllämpfungsübung im Grmein­
brforft untrr ffiitmirhung brr frurrlö[d]poli3ri, TI S fi fi, 5]1, 
Sfl-Tleittrfturm unb Sonitötsholonne. 
(ritung : füoitrför[ttr mriflmülltr in (rbad]. 

13 .00 UIJr: Grmrinfd}afllidjrs mittagrlftn [Prris 1.- nm.) 
im Goftqaus Prtrc tloullay, fiinbmburgpla~ 

15. 15 Uqr: flufmarfdj btr Drrbanbsmrqun unll formationrn 
auf brm Sportpin~ (fjrrmann-Göring-Stroflr). 

15 .45 Uqr: flbfdjreitrn brr front burd} ben (anbesfeurrmrlirfülim unb bir 
Drrtrrtrr btr Pattei unb Utqörbrn. 

fln[d}lieflrnb Propaganbamar[d} burdj brn Ort unb flbnaqmr llrs 
Dorbrimatfd]rs burdj brn (anbrsfrurrmrl)tfül)ur. 

' 
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Alois 
Schweitzer 

GmbH 

Sandgrube - Transporte aller Art 
Preiswerte Ausführung 

von Baggerarbeiten 

6610 Lebach - Telefon 06881 / 2425 

HOTEL-RESTAURANT 

»Bürgerstuben« 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 

WC und Telefon. 
Nebenzimmer, Konferenzzimmer, 

Fernsehraum . Gutbürgerliche Küche. 

Jabacher Straße 28 
Telefon (06881) 2408 

6610 LEBACH 



Demethungen 1um UetbanOstog: 
1. muf !Inotbnung bes .ftrtisf•U•ttD•ljtfllljnrs follen mit lJ!Qdfhl1t auf b•n in jebem Ort 

4u btla[jmben 'iJeuerfdjug ljildJftens 75 °/0 anbetetfeits jebodj aus propaganbi~ifdjrn 
<llri!nben 111i11bcftens 50 °/0 btr allio•n llllannfdjaften einer jeben !llmtsmdJt an ber 
lßeran~aUung In fübadj lcilncfjmcn. 

2. Um fjin• unb !J!ßdia!Jrf auf bem biUig~en unb ~djer~rn !llleg 3u ermöglidjen i~ &e, 
reits •in '!nttag 3ut <lle~Ulung einu Sonber3uges ab !Uil!!lingen nber !Bu[l • <l:nsborf• 
Saarlaulem. 'l)illingen. !nalb.a<fl '!Bilsborf. '!jlrimsmeiler. l!•badj bei btr lJ!eidjseiien• 
bagnoerma!tung ge~ellt morben. iBei enlfpredjenber !Befegung biefts Sonbequges lann 
mit einer jjal)qmisermä[ligung &is au oo· '/, geredjnel merben. 

3. 'l)ie mnmelbungen aum <l:[jen finb binbenb. 'l)er !Betrag i~ ge[amme!t für jeben 'llmts• 
mel)rbeairl bis fpäte~ens 20. ~uli an ben .lfomeraben \Jri!I mle&er in l!eb~dj, IDlo ltenerflr., 
au !ibermei[en. . 

4. '!lie )liefa!lung brr .lheismotor[pri!Je ifl am !Uerbanbstage in ergögter 'lllarmbmitjdjaft 
unb tann notfalls unter !Btlanntgabe bes Stidjmorts über bi• !notruf•!llr. 01 bei ber 
~loli3eimadj• Saarlautern 3ur nadjbarli<fi•n l!öfdjgilfe 1Jerange3ogen merbrn. 

'lliefer \jrage&ogen ift mit 9'lüdfidjt anf bie !Beantragung bes Sonbequges bis aum 1. ~uli an ben 
'llmtsmegrfügrer .ftaUrnborn in l!ebadj aurüd3ufenben. 

fragebogen 
1. !name ber 'llmtsmegr: „ _„„ „ „„„ „ - . „„.„.„_ ._„„ „._„ _____ „ _____ , _ ___ __ „ _____ „„ __ _ „ . „ „ .„„„. _ _ __ „ _ __ _ __ _ __ „ ___ _ 

2. l!öfdj•S)al&,3ug !Jlr .. „ „„„ „„ „„„„„.„„„„„ Ort „„„-„„ „ „ „ „.-- - - „ „ - · - ·----·-··-·-·- ·-·--- ----„·--·-„· -

3. ~n meldjer Stärte erfdjeint ber 3ug? .„. 

4. IDlit ber <l:ifenbagn ? __ „„„„„„.„„.„ „„. ab Station . „ „ „.„ --„ „ . „ .„„ „„„„_. „ _ „ „ „„„ -·· ·-·--

5. !!Jlit 'lluto 1-----·-·--·-·-„„. „„„„„ .„--„·-- ·-·„--·---„.„„.„.„ „-„„ --„ . . „ . „„ . . „ . . „ . „ . . „„. „ .„. „ . . „ „ . .. . „.„ . . .. „ . „ . . . ... . „ . . .. . „ . „ „ . 

6. mlann trifft bie !lllt!Jr ein 1 

7. !!Jlit !!Jlufi!? „„„_ . _ _______ „_„. „„„ „ „ - - -·-·------ -„ .• mit Spielma.nns3ug? _ ____ „ __ _ „ .„„„„„ „ „„„ . 

8. mli•oitl .ftameraben nrgmm am gemeinfdjaftlidjen <if[m teil? . „ -„„-„ „ .„„„.„„.„ _ .„.„„ „ „„._, _ ___ „ - „ „ „„ 
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Stadtverband und Stadtratsfraktion 
der FREIEN DEMOKRATISCHEN 

PARTEI beglückwünschen die 
Lebacher Wehr zu dem 
ehrenvollen Auftrag, den 

KREISFEUERWEHRTAG 1987 

auszurichten. Den Wehrmännern des 
Landkreises Saarlouis wünschen wir 

einen angenehmen Aufenthalt in 
Lebach und allzeit 

gute Kameradschaft! 

REINER JOST MOL 

Stadtverbands- und 
Fraktionsvorsitzender 

F.D.P. 
Die Liberalen 



Alltaweil.r 
Waller! an,e11 

Ru:a.dacllrei b •• .1 

il alle Herrea L8acla&\1~Üllrer. 

ZWI 3. ordeat11Cltell Verbudatag - 25.- Juli 1a Lebao.ll 
aat der Kreiateuerwellr!üarer tolcea.dea aJ1.,eordaet1 

1. Au! eilte• ,eordnetea Allz~' iat beaoadera zu aclttea. 
Ea 1•' verbote1t1 
a daa Koppel abZll.11.ell..aea, 
b den Rock nufzukllöptea, 
c de11 Krnr;en au:!ztU1ackea, 
d den Helll i• Genick zu tragea. 

2. Arl dca Ara dlirfe11 kei.l1e Wiakel odex- AlteralitzH cetrac;cn werdea. 
3. Die Orden sind voracltrittomäßi' an ei11er S chnnlle zu tra,ea. 
4. Vo2 Braud.!!leister einachl. au1wärta aiad braune ovtl.wolleae 

Hand•cnuae zu tra(cll. 
5. Di• Web..r wird r;e.i;chloasea. voa Ballli.of Lebac!;i ZU:1 Loktl und 

wieder i:;l!schlo~:;;lln zum !labnhof' zur'lck r;ofü~t. 
6. Spiel~!Ulllazü:e von 8 Bann an , dürfen wältrcRd de• Maracltea •P,ielen. 
i!. Da• Trnr;en d11r i.'üt.:cn ii;t verboten.~ Deacleicllen dürfen di" Füarer 

den alten Heli:; nicht lili!hr tr:ir.on. 
8. l.\'ährend de11 '':xerzi erea und bei der Lbunl:"; i1' "':alde iat daa RaucheR 

verboten.Das Hauchen einer Pfeife in Unifor~ i-t ebellfalla verbot•• 
9. Die TJ.5Dc:b.zur;führer llin11clr.lieiHick \'berbr!llldn:ai11ter trar;en dai; · 

kurze Seiten~ewcbr, der Bauptbr:1.ad1;u:li1Jter trtir;t den i>iibcl. 
1<). Die i .. wuuicb.aften iiiiiatlic~er Lösckzü,e treten der Grö!3e n11clr. a.u. 

Die besten .l..!lll.D::chaf'te.11 r;td1en !~ vord::r5ten r.lied, i;;ö,liclai;t 
111 t lu.~cn .:;t.icfel. 

11.Der Airl;iiars:cll rler .. ehren l1Uß so :vec:btzeiti; crfol:;en, daß wa 
3,3o Ubr die · ehren ferti~ stehen.. 

12. Um 3 1 45 Uhr melr!et Herr Levacaer dem Kreis!euerwehrt"übrer. 
13. '.':enn derr. L11:c.dea-:reuorwe:k.r!ü9z"er r;u1elrtet wird, rlrd nur dieaeir 

ail:;e&ehen. Grü:Jt der L=deofeuer.11ehrführer r:.it " Heil Hitler " 
d "::- i:o ·.drd d.ieuer Gru.'3 von (;anze1:1 ·~elaren . erwiodcrt Jti t "Heil Hitler" 

ohne den .•.m zu erh~bell. 
14. Beim f_bscr.reiten der Fron.t 1.drd nur der Le.nde::ifeueroJehrtÜhrer 

anr;;ozehen, Ss :;rüßt nur dor 'l.'ebrführer. Die J..wmi;clu:.fton. dürf'eJl 
den Ar~ nic~t crteben. 

15. •· iihrend de:; ?rope.ze.ndtl.!llarllches sind die Löschzur;fükrer r;1eich2 
mä.ßi' &\l.f die -:ohren zu verteilen, 

16. Der Vorbeh:.a.rsch erfol~ 1111 Gleir;scilrict, der i!.xerzierm.arac.b. 
ist verbotcr:.. 

17. Es ·i:ird r.octJ'-'lal!: dar·auf J.iin:ov:ieaen, daß der Herr He:ierunf;sro.t 
Dr. Luxenbur'°eI, der Herr i\.re.ilileiter, u. der üerr LaDdro.t zu 
:;riilleR sind. 
Au!' die Grußbonti!IUIUD~ dor.OrWiu.a~spolizoi ~1rd beso11d8ra b.iJla 
e;ewiencn. ( Cillh.e 511.:u·l. Feuerv:ek:rr.:ann v. Juni 1937. ) 

18. Die v~r,ene.nLte BestillUD.Wlt, aowie diei;e' P.u.nducllreiben.ist 
allen Feuerw~hr:;:~ern ~ekrutnt zu sehen. 
Der Lör.ichzu~ ·.··1:11 erf t.i;;r;en kolll:i~diert ei.r:;.en l,öscl!.zui:fülaror 
zwa r J bun~aauasc'e.uß ... Ui.eldunr; bei11 i'ie:l<rfilll.r<Jr :Ocbwinn. 
Die Löschzu~Uhr~r1'Vo~ EUr&erneiatar5Jllt den Stahlhelm, aowio 
für .die r;elllaldeten li annscba:!tei:i. nach Lebach de11 berlllictoa 
Z11achuß. 

21. E• wird ~ewün~ckt, daß die Herren Löschzucf'ührer nor~ena bei 
dar Tapa, eri;cheine:i:.. ' 

p~~·~~ 
~-
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,------------------------, 1 1 

: Fördre : 
! erstklassige Verarbeitung ! 
! jedes einzelnen Möbels ; 
: . verbürge ich mich ·; 
: mit meinem Namen! i 
1 Ich prüfe jedes Angebot 1 
II meiner Lieferanten auf Herz I 

und Nieren. Was dieser 

1 
.,. m unbarmherzigen Prüfung nicht 1 
"" " 11 standhält, kommt nicht in 

1 ~1111~~~~ mein Haus. Meine Kundschaft 1 
1 hat dadurch die Gewähr, nur 1 
~~-------' hochwertige Möbel in 

1 hervorragender Verarbeitung 1 
zu kaufen . t 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

Dafür verbürge ich mich • 
mit meinem Namen. 1 

c:;;: ~#>~ 
Leo Altmeyer 
Geschäftsführer der Firma 
Altmeyer GmbH & Co. KG 
Lebach 

musterring 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

"-
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~bsohritt. 

ltr1t1k 

Über 41• am 25. Juli 1937 in L • b a c h vorgehfÜhrten 

lxerz1er • und Yaldbr&nd-Uebungen. 

E:urz1er-Uebung1 

i 
i 

laldbrand-Uebung: 

Un1form1erung1 einheitlich gut J .llareaa 1& Uhrt Ankunft beim Leitor 
1 

• der uebung 11.08 Uhr 

Aufatellung u. gut 
Meldung1 

lendungen u. gut 
.lxerz1eren1 

oesa111t.resu1tat 4. 
Bnrz1eriibuD8• gut 

Sport-Uebung sehr gut. 

Anmarach u.Heranbr1ngen d. 
einzelnen LÖachzÜge u. 
Por111ationen1 

Meldungen der Löschzüge 
u. Formationen beim 
Uebungeleiter1 

Auerüetung d . einzelnen 
LÖeohzÜge u.Formationen 
zur Yaldbrandl::ekäapfung: 

B1nte1lung u.Angriff1 . 

Durchgebende Meldung 
durch die Uebungskette: 

Meldungen d•NSU u •. 
SA Re1terstur1111 

zusammenarbeiten d. 
FÜhrer u.Mannsch&!ten1 

Gesamtresultat d. 
Angr1ffs-Uebung1 

Der Uebun~e-Auaeohuss1 

gez. Sohwinn 
Hauptbrandae1ster. 
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gut 

nicht &US• 
reichend . 

gut 

gut 

1':Önnte 
besser sei 

gut 

gut 

gut 



Wenn es um den modernen Brandschutz geht, dann sprechen Sie mit 
uns, wir beraten Sie ausführlich. 

Bachert-Verkaufsbüro Pfalz-Saar Bismarckstr. 70 
• und Fabnkstr 34 

Hilrl Hilfltz 6750 Kaiserslautern 
Telefon 06 31 /4 42 86 

Vom Handfeuerlöscher bis zum Löschfahrzeug . .. 
Wir bi eten ein komplettes Programm für die Feuerwehr und 

den Arbeitsschutz, 
und beraten Si e gerne bei der Lösung Ihrer ,brennenden ' Probleme! 

~------------~--_, 
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Dill i ngen/Saar, den 30, Ju.1 1 1937, 

Herrn !:reiafeuerYehrfÜhrer M a r x 

Saarl autern. 

Der Aufmarsch• und Propagand&.111arwch•Au•achuss 

hat am Ve rb a.nds t ag in Lebach folgende P'estetellungen gemacht1 

Daa Au i marechgelinde war zu k:leinF sodass boi 

der Aufstellung der Ye hre n Schwi e rigkeit.n auft raten. Di e 

Schuld dürfte in den Vorailllle ldungen duroh die einzelnen Yehr­

!Ührer zu suchen sein• da diese nur die fehrleute selbst aber 

nicht die mitkommenden ~uaikkapell•n gemeldet hatten. Trotzdem 

kennte pünktlich um 3 0 45 Uhr durch den ~reie!eu e?'ll'ehrfÜhrer 

dem LandeefeuerwebrfÜhrer gemeldet werden. Das AnrÜclen der 

fehren se lbst zum Au!marschgel\nde war gegenüber den vcrjahren 

bedeutend besser, Es ka.m ~ ,k;e:l.ne Yehr nach. 

Beim Propagalidamarach ergaben sich keinerlei 

Beanstandungen, Alle Teilnehmer marechierten diszipliniert, 

eodaes der Ve r band einen geschlossenen und sehr ~uten Eindruck 

machte. Hierzu hat vor allen Dingen das Marschieren in A~ts­

wehren , und ni cht mehr i n LÖschzÜgen, sehr viel beigetra gen, 

Der Vorbeimarsch k 8Jln als sehr gut bezeichnet 

werden. 

Die uni:toraierung war eben!a.lle bereite einheit· 

l1cher und b edeutend besser als im Vorjahre. 

Dann ist -vor allen Di_ngen lobend zu erwähnen, das8 

während des Propaga.ndamarschee keine Feuer'lfehrl eute auf der 

Strasse bezw. · in Yirtschaften gesehen wurden. Dies Üble Bild 

von früher war in Lebach vollständig veraoh'lfUnden. 

ZusaD1111enfaseend muss gesagt werden, dass die Yehren 
des Kreisverbandes in Lebe.eh .in diesem Jahre einen sehr guten 
und disziplinierten Eindruck hinterlassen und bewj;eeen habetl, 
dass es lf":l.rklioh aufwärts geht, Heil Hi t1 el't ·· ·: 

gez. Hoffmann.' 

61 



-, <) 

Ihr Fachgeschäft seit über 
50 Jahren 

PASSBILDER· KINDERAUFNAHMEN 
BRAUTBILDER · FAMILIENAUFNAHMEN 

EIER und SCHLACHTGEFLÜGEL 

Geflügelhof 
ADOLF FELD 

Heusweilerstraße 10 
Telefon 06881 /2147 

661 O Lebach-Landsweiler 

K F Z Meisterbetrieb ~ 
Hubert Schön ~ 

Koblenzer Straße 9 · 6610 Lebach 7 
Telefon 0688116971od.88242 

Ausführung aller ~eparaturen an PKW's 
Unfallinstandsetzung · TUV-Ahnahme im H aus / ASU 

Reifendienst · Verkauf von Ersatzteilen 



~er Kreia!euerwehr!Ührer Saa.rlautern, den 30, Juli 1.937, 

~a~!E~.!lE!~-!~~_E-

an die Herren .uitewehrtiihrer 

zur Bakanntg11.be 11.n 11.lle Untar!Ührer und„Mannscha!ten, 

1 . Die Herren Regierungsrat Dr, Luxemburger und L&ndesteuerwehra 
fÜhrer Kaaeenmeyer haben mich be11.uttr11.gt , allen !eilneh-mern 
am Verb11.nd•tll.6 in Lebach Dank und Anerkennung für ihr disti­
pliniertes Verhalten während dar DurohtÜhrung der ges&mten 
Ver11.net&ltuugen des Verbandes, inebes cndere bei der Parade­
abnahme und wä.hrend des Propag&nd&marsches auszusprechen, 

Ich schliesse mich dieser Anerkennung an, denn der ver­
band hat wirxlich einen guten Eindruck in Lebach hinter-
1 aseen, der ~1cherlich zur Hebung des Ansehens des Verbandes 
1• Kreise beitr!lEen wird, Es gilt nunmehr dieses Ansehen 
auch fernerhin bei jedem Auftreten der Wahren und deren Ein­
heiten zu festigen und zu mehren, wczu die Yit&rbeit &ller 
Führer und ~annscha !ten unentbehrlich ist, 

Ich füge daa Urteil der beiden Ausschüsse Über die 
Leistungen d~r Amtswehr Lebach sowie Über den Propaganda­
m&rsch zur Kenntnisnahme bat. 

- 2, Für das II. Halbjahr 1937 sind rür die Mitglieder unseres 
Kreisverbandes na.chgenannte Zeiten zur teilnahllle an den 
Lehrgängen dor Landes!euerwehreohule !estgeleGt wcrdeni 

vom i6, 8, bis 21. 8.1P37 i Teilnehmer (ausser Schiitz) 
• 27 • g • • 2. iO • • 3 • 
• 18.10, 23,iO.. 3 • 

,\" • 29, 11, • 4, 12 , • 3 • 
• 6,12. • i1.12, • 3 • 

Ich bitte die Herren 'lfehrfÜhrer mir bis spätestens 5.Aur:; . 1937 
je 2 Uuterrührer oder FÜhreranwilrter aus ihrem Bezirx;-aie ___ _ 
kÖrperlich und geistig den Anforderungen der Sc hule gewachsen 
sind, namhaft zu ma.chen und hiercei folgendes anzugeben: 

i, 11.n we l chem Lehrgang die zu Meldenden vc rzugsweise te ·1 -
zunehllen -WÜnsc t:en, 

2, falle dioser Letrgaug bereits besetzt ist, an welc hem 
anderen Kursus die Betreffenden teil nehmen könnten, 

3. falle die !eilnehmer t. einen Wert auf die Zute i lung zu 
einem bestimmten Le hrgang legen, dies bescnder11 zu be­
aerkeb;-aämit-Ich die Zuteilung aus freier Hand v ornehmen 
kann, 

Es ist unbedingt darauf zu achten, dass d i e zu Meldenden 
11.uch wirklich zu den angegebenen Ze i ten abcÖmmlio h eind. 

Bis zum 10. Auß11et 1937 werde ich, de!i"Aitsweiir1ührern 
Über die definitive Zuteilung de r Oomeldeten ~itteil ung zu­
gehen lassen. 
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Heil Hitler! 
M a r x 

~reiefeuerwanrfÜhrer, 
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Reise mit dem Omnibus 

-. ...,__ 
-,_ 

Viel sehen 

Gut sitzen 

bequem 

OMNIBUSREISEN mit A. JOCHEM GmbH 
Guter Service 

Gute Beratung 

Reiseausarbeitung 

6612 SCHMELZ 
Hüttersdorfer Straße 14 
Tel. (06817) 22 53/ 32 11 

6610 LEBACH 
Gewerbegebiet 



Feuerlöschgeräte 
Pulvetleuerloscher lur 
alle Brandk lassen 
Kohlensaure - und 
Halon-F euerloscher 
fur den Schutz von 
Labors und EDV · 
Anlagen Fahrbare 
Loschgerate zum 
Einsatz von Pulver 
Schaum oder 
Kohlensaure 

Der ZUYerlässiae 
BranclschuGpanner 

Stationäre Anlagen 
!ur den Ob1ekl - und 
Raumschutz m11 den 
Lbschm1t1eln Schaum. 
C02. Halon, Pulver 
und Wass er 
{Sprinkler -Anlagen) 
In speziellen Fallen 
HRO-Techmk m11 
Loschpulver oder 
Halon-Anlagen 

Feuerlösch ­
Fahrz.euge 
Pulverloschlahr zeuge 
in konventioneller 
Bauweise oder 
Hochdruck1echmk 
Kombinierte Pulver / 
Schaumlosch lahr -
zeuge. Schaumtosch ­
fahrzeuge zum Einsat z 
von Schwer · und 
M11telschaum 

Chemische 
Löschmitte l 
Loschpulver !ur atre 
Brandk lassen 
TOT AU T Super 
TOTALIT 2000 
TOTAUT G 
TOTALIT M 
Schaumm111e1 au! 
E1we1ß- oder syn lhe · 
11scher Basis . auch tur 
Spez1ate1nsatzgeb1e1e 
wie z 8 Landebahn ­
bescn aumung 

F euerwe hrausrustu ng 
und Arb eituchul z 
All es lur die Feuer­
wehr wie 
Feuerwehrbedart 
Unlall-Aet lungswesen 
Ka1as trophe nschu lz 
S1cnerne11 und Schulz 
am Arbe1tspta1z 
Pe1sonhche Schutz­
ausrus1ungen 
Te chnische Schutz ­
ausruslungen 
Aroe1tshyg1ene und 
Erste H1lle 

TOTAL WALTHER FEUERSCHUTZ GmbH Niederlassung Saar-Mosel 
6602 DUDWEILER/SAAR - In den kurzen Rödern 20-Telefon (06897) 72165 

TOTAL+ WALTHER gemeinsam gegen das Feuer 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Firmen und Förderern, 
die uns durch ein Inserat in 
dieser Festschrift oder eine Spende 
unterstützt haben. 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Einkäufen und Besorgungen 
unsere Inserenten. 

Freiwillige Feuerwehr Lebach 
Löschbezirk Lebach 

65 



--, r 

werden erstaunt 
sein, wie 
temperament­

voll er das tut. 

~ 
MITSUBISHI 

~ 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

AUTOMOBILE 
GMBH 

Ecke Saarbrücker - Dllllnger Straße 
6610 Lebach, Telefon (06881) 3303 



BLUMENHAUS Wernitz 

MODERNE FLORISTIK 

Trierer Straße 36 - Telefon (06881) 2690 
6610 LEBACH 

Felix Boullay 

Bodenbeläge aller Art, 
schnell und preiswert! 

Weinheckstr. 4 - Tel. (06881) 3021 
6610 LEBACH 

tapeten h. weiskircher 

Ihr vielseitiges Bastelgeschäft in der Pi ckardstr. 

Ausführung aller Innen- und Außenanst rich ­
arbeiten , eigener Gerüstbau 

bastelstube - malerbetrieb 
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Elektro -Wuschech GmbH 

W · Elektroinstallation 
· Nachstrom-Speicherheizung 
· Antennenanlagen 
· Alarmanlagen J 

6610 LEBACH · Trierer Straße 13 
Telefon 06881 /5 16 84 

Herbert u. Thomas HELL 

Schreinerei· Rolladen- u. Treppenbau 
Beerdigungsinstitut 

6610 Lebach· Marktstr. 23 
Telefon 06881/3446 



Brandschutz - Sicherheitstechnik . 
Pumpen aller Art 

Vertrieb und Service 

MINIMAX - Bezirksvertretung 

Am Neuhauser Weg 51 - Postfach 1425 
Telefon (06897) 71184 

6602 SAARBRÜCKEN-DUDWEILER 

• Sprechanlagen 

• Alarmanlagen 

B.llSCHER 
6610 Lebach-Falscheid 

06881 51471 
• Garagentor-Antriebe 

• Funksteuerungen BOSCH lOR-ANTRJ[ß[ 
~ -femgesteuel1-• Technisches Fernsehen 

PILOT-STATION 
• Antennen 



günstige Leasing- und Finanzierungsangebote 
Öffnungszeiten: Mö.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr 

11.1 10~1· IHttJs II pit~~~T 
: VERTRAGS· 

HÄNDLER 

Unsere Leistungen für Sie: 
- Peugeot/Talbot-Neuwagen 
- Fachwerkstatt - Unfallreparatur 
- Gebrauchtwagen aller Marken ° 

- Kfz.-Meisterbetrieb 

Heeresstraße - 6610 LEBACH 
Telefon (06881) 1222 + 2060 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 u. 13.00 • 17.00 Uhr - Sa. 9.00 • 13.00 Uhr 

Ihr PEUGEOTITALBOT -Händler 



-

1 1 

In Ehrfurcht, 
Treue und 
Dankbarkeit 
gedenken wir 
unserer toten 
Kameraden. 

fl 

' „ 



Gasthaus »Zur Seitersch« 
Anita Schmidt Dillinger Straße 

Lebach 
Täglich frische Hähnchen 

auch zum Mitnehmen 

r?f_LR_utrJp_dien.J t (]3LumenilauJ •••••••••••• , 
LEBACH - SAAR 

Am Bahnhof 10 - Tel. (06881) 3469 u. 3479 

Der Fachbetrieb mit dem Service! 
Wir führen schnell und kostengünstig alle Reparaturen 

und Servicearbeiten aus. 

Helmut J. Scherer 
Uhrmachermeister - Juwelier 

Lebach, Tholeyer Straße 7, Tel . 2320 

BATTERIE-CENTER- EIGENE WERKSTATT 



Restaurant 

~g~ 

,,II Pescatore'' 
·.3-

Dillinger Straße 3 - Lebach - Tel. 06881/3741 

Unser Haus ist voller 
Gastronomischer Leckerbissen 
Genießen Sie unsere italienischen Spezialitäten 

- Ruhetag Mittwoch -

Wir empfehlen uns für Familien- , Vereins- und 
Betriebsfestlichkeiten. 

Wir freuen uns, Sie verwöhnen zu dürfen. 

Inhaber: Castelli LUcia 

- " 
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CAMPING-KLAUSE LEBACH 

am Lebacher 

Freibad 

Tel. 06881 /2764 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Gisela und Helmut Geiz 

Auto-Elektrik · Vergaserdienst 
Diesel-Service· Benzineinspritzung 

Anlasser· Lichtmaschinen 
Batterien · Bremsendienst 
Heizung · Klimaanlagen 

WEBER 6610 LEBACH 

Saarbrücker Straße 4 7 - Tel. 06881 /4037 



Technik gegen Gefahr: 
Magirus-Löschzug ! 
Ein modernes Konzept 
aus einer Hand. 

f ertretung: Heinmüller GmbH 
Merkurstraße 46, 6750 Kaiserslautern 
Telefon 06 31 / 5 ?s4 49 



Wir sind zur Stelle 

Wenn es um Ihr Geld geht, können Sie mit uns rech­
nen. Wir sorgen dafür, daß Sie schnell Ihr Sparziel 
erreichen, daß Sie bequem bargeldlos per euro­
cheque oder mit Dauerauftrag zahlen und - wenn es 
„brennt" - schnell einen Kredit bekommen. Melden 
Sie sich - und wir sind zur Stelle. 

liit3I 
LEBACHER VOLKSBANK 

76 


	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_01
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_02
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_03
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_04
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_05
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_06
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_07
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_08
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_09
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_10
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_11
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_12
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_13
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_14
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_15
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_16
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_17
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_18
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_19
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_20
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_21
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_22
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_23
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_24
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_25
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_26
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_27
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_28
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_29
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_30
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_31
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_32
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_33
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_34
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_35
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_36
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_37
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_38
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_39
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_40
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_41
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_42
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_43
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_44
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_45
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_46
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_47
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_48
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_49
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_50
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_51
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_52
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_53
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_54
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_55
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_56
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_57
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_58
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_59
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_60
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_61
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_62
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_63
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_64
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_65
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_66
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_67
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_68
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_69
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_70
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_71
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_72
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_73
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_74
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_75
	Feuerwehr_Lebach_Festschrift_1987_Kreisfeuerwehrtag_Seite_76



